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Kalender Juni 2020 

 
 
 

Vorerst keine öffentlichen Veranstaltungen.  

Bitte beachten Sie die aktuelle Presseberichterstattung.  
 
 
 
 
Termine aus dem Rathaus: 

 

 Donnerstag, 04.06.2020, 18.00 Uhr: Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 

 Dienstag, 09.06.2020, 18.00 Uhr: Sitzung des Bau- und Planungsausschusses, Ausschusses für die 

Erschließungsgesellschaft  
 

 Dienstag, 16.06.2020, 18.00 Uhr: Sitzung des Ausschusses für Schulen, Sport, Soziales und Kultur 
 

 Donnerstag, 18.06.2020, 18.00 Uhr: Sitzung des Verkehrs- und Umweltausschusses 
 

 Mittwoch, 24.06.2020, 18.00 Uhr: Verbandsversammlung des Schulzweckverbandes Lotte-Westerkappeln, 

Rathaus Lotte 
 

 Donnerstag, 25.06.2020, 18.00 Uhr: Sitzung des Rates (Achtung: voraussichtlich findet diese Sitzung 

wieder in der Aula der Gesamtschule Lotte-Westerkappeln am Standort Wersen statt) 
 

  



 

 

 
Die Gemeinde Lotte informiert 
 

Neue Internetseite der Gemeinde Lotte 
Die Internetseite der Gemeinde Lotte wurde komplett überarbeitet. 

Die Seite besticht jetzt durch eine übersichtliche, moderne und 

ansprechende Gestaltung. „Der Anspruch war, gleichermaßen dem 
Design der Gemeinde Lotte, welches vornehmlich durch das neue 

Logo zum Ausdruck kommt, der Barrierefreiheit, der 

Übersichtlichkeit, den neuen Datenschutzbestimmungen und der 

optimierten Darstellung der Seite auf den unterschiedlichsten 

Endgeräten gerecht zu werden“, so Joana Watermeyer, die 
gemeinsam mit Kurt Beneking aus der IT-Abteilung das Projekt 

bearbeitet hat. „Besonders gut gefällt mir, dass bei der Auswahl der 
Bilder nicht auf irgendwelche Fotodatenbanken zurückgegriffen 

wurde, sondern dass Menschen aus Lotte gezeigt werden“, so 
Bürgermeister Rainer Lammers. Darüber hinaus wurden die Texte 

und die Menüstruktur angepasst. Auf Grundlage der neuen Seite 

können jetzt zukünftig weitere Angebote eingerichtet werden, wie 

ein digitaler Ortsplan, digitale Formulare und Online-Bürgerservices. 

„Diese Dienste werden wir jetzt sukzessive ergänzen“, so Kurt 
Beneking. Das Mängelformular steht bereits jetzt zur Verfügung und 

kann von allen aufmerksamen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

genutzt werden.  
Die Lotteraner, aber auch natürlich die Gäste aus Nah und Fern, sind 

herzlich eingeladen, die neue Internetseite der Gemeinde zu 

erkunden. Anregungen können gerne per Mail an info@lotte.de oder 

telefonisch (05404 889-0) mitgeteilt werden. 

 

  
Bücherschrank am Haus Hehwerth richtig nutzen  

Der Bücherschrank am Haus Hehwerth erfreut sich insbesondere 

während der Corona-Zeit großer Beliebtheit. Die Nutzung des öffentlich 

zugänglichen Bücherschranks ist kostenlos und anonym und dient dem 

Austausch von Literatur. Aus aktuellem Anlass bittet die Gemeinde 
Lotte darum, nur Bücher in den Schrank zu stellen, die in einem guten 

und sauberen Zustand sind und nur so viele Bücher abzugeben, wie 

auch Platz im Regal ist. Bitte spenden Sie nur die Bücher, die Sie auch 

selber lesen würden oder die ein breites Publikum ansprechen. Es 

handelt sich nicht um einen Sammelplatz für ausrangierte Bücher. Wer 

größere Mengen Bücher spenden möchte, muss sich bitte an 

anderweitige gemeinnützige Organisationen wenden.  

Bei Anregungen und Rückfragen zum Bücherschrank melden Sie sich 

gerne bei Frau Diesel von den Lotter Büchereien, die diesen 
Bücherschrank betreut, oder direkt bei der Gemeindeverwaltung. 

 

 

  
 
 
 
 



 

 

 
Vorbereitung auf den Eichenprozessionsspinner (EPS) 
Informationen für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lotte 

Auch in diesem Jahr ist in Lotte mit einem Raupenbefall durch den 

Eichenprozessionsspinner – kurz EPS genannt - auf dem 

Gemeindegebiet zu rechnen. 

Der zugehörige Falter breitet sich seit Jahren vom Niederrhein 
herkommend weiter in Richtung Norden und Nordosten aus. 

Witterungsabhängig sind die Raupen des Schmetterlings ab Anfang Mai 

bis in den Juli hinein fast ausschließlich an Eichen zu finden. Dort 

wandern sie manchmal wie in einer Prozession – daher der Name – den 

Eichenstamm hinauf oder hinab und kuscheln sich ab Juni zu gut 

sichtbaren „Nestern“ am Baum oder an Astgabelungen zusammen. 
Problematisch sind die Brennhaare dieser Raupen, weil sie ein 

Nesselgift enthalten. Der direkte Kontakt mit den Brennhaaren löst bei 

Mensch und Tier Hautausschlag sowie Brennen und Juckreiz aus. 

Seltener kommt es auch zu schweren Reaktionen wie 
Atemwegsreizungen, Bindehautentzündungen und Fieber. 

In Lotte war der Befall im Sommer 2019 mit ca. 76 Fundstellen auf 

Gemeindegrund vergleichsweise hoch, und auch in diesem Jahr ist auf 

Grund des milden Winters mit einem starken Aufkommen zu rechnen. 

Wie in den vergangenen Jahren wird auch 2020 eine Fachfirma Raupen 

und Nester auf öffentlichen Flächen professionell beseitigen. Die 

Bekämpfung erfolgt durch Absammeln oder Absaugen der Nester. 

Zusätzlich zu diesen bewährten Bekämpfungsmethoden hat die 

Gemeinde Lotte 2020 rd. 100 Meisennistkästen in der Nähe von 
Gemeindebäumen aufgehängt und es werden darüber hinaus 

Klebefallen an geeigneten Eichen angebracht. 

In besonders sensiblen öffentlichen Bereichen wie Kindergärten, 

Schulen, Haltestellen und Sportanlagen werden regelmäßige 

Sichtkontrollen durch die Mitarbeiter des Servicebetriebs stattfinden. 

Sollte an solchen Orten ein Befall vorliegen, wird der Servicebetrieb 

Warnhinweise anbringen und bei Bedarf einzelne Bereiche auch 

sperren. 

 

Wie verhalte ich mich richtig 

 Bitte vermeiden Sie jeden direkten Kontakt mit den Raupen und den 

Nestern. Dies gilt auch für verlassene bzw. heruntergefallene Nester, 

denen die Brennhaare nach wie vor anhaften. Wenn auf Ihrem 

Grundstück befallene Eichen stehen, achten Sie bitte bei der 

Gartenarbeit auf möglicherweise heruntergefallene Nester in der Nähe 

der Bäume. 

 Meiden Sie mit Warnschildern gekennzeichnete bzw. 

abgesperrte Bereiche im öffentlichen Raum. 

 Bitte weisen Sie auch Kinder auf diese Verhaltensregeln hin. 

 Auch Haustiere wie Hunde und Katzen können allergisch auf die 

Brennhaare reagieren. Falls Sie Raupen auf dem eigenen 

Grundstück oder in unmittelbarer Nähe entdecken, achten Sie 

bitte auf Ihre Tiere. 

 



 

 

 

 Verzichten Sie auf das Trocknen von Wäsche im Freien oder auf 

das Nutzen von Spielgeräten, wenn Sie Raupen in Ihrem Garten 

oder in unmittelbarer Nähe entdecken. 

 Nach Kontakt mit Raupenhaaren ist eine Dusche oder ein Bad 

inklusive Haarwäsche als sinnvolle Vorbeugemaßnahme zu 

empfehlen. Die Kleidung sollte ebenfalls gewechselt und 

befallene Kleidung bei mindestens 60 Grad gewaschen werden. 

 Versuchen Sie nicht, eigenständig die Nester zu beseitigen! Durch 

Abflämmen oder Abspritzen können die Brennhaare aufgewirbelt 

werden und sich weiter verteilen. Die Bekämpfung und 

Beseitigung der Raupen erfolgt auf kommunaler Ebene 

ausschließlich unter Anwendung von Schutzbekleidung. 
Überlassen Sie bitte die Bekämpfung der Raupen den 

professionellen Fachfirmen aus den Bereichen Baumpflege oder 

Schädlingsbekämpfung. 

 Sollten Sie gesundheitliche Beeinträchtigungen feststellen, 

konsultieren Sie einen Arzt und weisen ihn auf den Kontakt mit 

den Raupenhaaren hin. 

Bei weiteren Fragen zu den medizinischen Aspekten durch den 

Eichenprozessionsspinner wenden Sie sich bitte an das Gesundheitsamt 

der Kreises Steinfurt, Tel. 02551 692820. 
 

Meldungen und Online-Meldeformular 

Es besteht nach wie vor keine Meldepflicht. Die Gemeinde Lotte bittet 

jedoch darum, mit Raupen befallene Eichen zu melden, damit der 

Eichenprozessionsspinner auch in Zukunft erfolgreich effektiv bekämpft 

werden kann. 

Sie können für Ihre Meldung ein Onlineformular des Kreises 

verwenden, welches Sie auf der Homepage der Gemeinde Lotte finden. 

Der Fundort lässt sich dort direkt auf einer Karte eintragen. Es können 
auch Kontaktdaten hinterlegt und weitere Informationen zum Fundort 

hinzugefügt werden wie beispielsweise Höhe und Anzahl der Nester. 

Das Meldeformular und eine Übersichtskarte können auch über die 

Homepage des Kreises Steinfurt aufgerufen werden. 

Meldungen über gesichtete Raupennester auf dem Gemeindegebiet 

können auch telefonisch o-der per E-Mail direkt an die 

Umweltbeauftragte (05404 889- 53 oder wilm-chemnitz@lotte.de ) 

oder an das Ordnungsamt  (05404 889 -16 bzw. 

ordnungsamt@lotte.de) weitergegeben werden.    

 
Beseitigung 

Nester auf Gemeindebäumen werden seitens der Gemeinde Lotte 

entfernt, wenn sich diese Nester in unmittelbarer Nähe von 

Wohnbebauung oder an Stellen mit hoher Aufenthaltswahrschein-

lichkeit befinden. Dies betrifft Schulen, Kindergärten, Bushaltestellen, 

öffentliche Wege und Plätze im Innenbereich. 

 

 



 

 

 

Fundstellen von EPS- Raupen im Außenbereich, auf Spazier- und 

Wanderwegen und in Waldgebieten werden in der Regel ausgeschildert 

und damit auf die Gefahr hingewiesen. Ausnahmen bilden hier u.a. 

Nester in unmittelbarer Nähe von Bushaltestellen und 

Pendlerparkplätzen, an diesen Stellen findet eine Bekämpfung statt. 

Nester im Wald müssen nach Information des Forstamtes nicht 
entfernt werden, sondern sind als „waldtypische Gefahr“ zu dulden. 
Für die Entfernung von Nestern auf privaten Grundstücken ist der 

Eigentümer zuständig! 

Eigentümer, die Raupen des EPS an ihren Bäumen feststellen, können 

sich ebenfalls an die Gemeinde wenden, um von dort 

Kontaktinformationen zu verfügbaren Fachfirmen zu erhalten.   

Die Kosten für den jeweiligen Einsatz werden von der Fachfirma direkt 

dem Grundstückseigentümer in Rechnung gestellt! 

Es ist dem Eigentümer selbstverständlich freigestellt, welche Fachfirma 

er zur Beseitigung der Nester heranzieht. Von der eigenhändigen 
Beseitigung der Nester ohne Sachkenntnis und Schutzausrüstung ist 

jedoch dringend abzuraten. 

Zu den Spitzenzeiten sind landesweit alle verfügbaren Fachfirmen zur 

Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners im Einsatz. Aufträge 

werden nach Dringlichkeit und Schritt für Schritt erledigt. Die 

Gemeinde Lotte bittet um Verständnis, dass es bei starkem 

kreisweitem Befall eventuell zu Wartezeiten in der Bekämpfung 

kommen kann. 

  
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kommunalwahl gesucht 

Nach derzeitigem Kenntnisstand wird die Kommunalwahl wie geplant 

am 13.09.2020, sowie eine mögliche Stichwahl am 27.09.2020 

stattfinden. Neben der Bürgermeister- und Gemeinderatswahl finden 

auch die Wahlen des Landrats/ der Landrätin und des Kreistages statt.  

Für die 13 Wahlbezirke in Lotte werden noch weitere Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer gesucht, die bereit sind, bei der Durchführung der Wahl 

und der Auszählung der Stimmen mitzuhelfen. Voraussetzung für die 

Tätigkeit ist, dass Sie in Lotte wahlberechtigt sind, d. h. für die 

Kommunalwahl, dass Sie u. a. zum Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und in die deutsche Staatsangehörigkeit oder eine andere EU-

Staatsangehörigkeit besitzen. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr, die Stimmauszählung erfolgt 

unmittelbar danach. 

Der achtköpfige Wahlvorstand, bestehend aus Wahlvorsteher/in, 

Schriftführer/in und Beisitzer/innnen, im jeweiligen Wahllokal, muss 

nicht immer vollzählig anwesend sein. In der Praxis hat sich die 

Aufteilung des Wahltages in zwei Schichten etabliert. Das heißt, es wird 

eine einvernehmliche Absprache getroffen, sodass jeder den Vor- oder 

Nachmittag frei hat. Erst zur Stimmauszählung um 18.00 Uhr muss der 
Wahlvorstand wieder vollständig sein. 

Im Falle einer evtl. Stichwahl trifft sich der Wahlvorstand am 27.09.2020 

erneut. 

 

 



 

 

 

Zum Schutz der Wählerinnen und Wähler und des Wahlvorstandes 

werden entsprechende Maßnahmen ergriffen, um die Gefahr einer 

möglichen Übertragung des Coronavirus zu minimieren. 

Wer bereit ist das Ehrenamt des Wahlhelfers, für das ein 

Erfrischungsgeld gezahlt wird, auszuüben, wird gebeten, sich bei Frau 

Leimbrock (leimbrock@lotte.de, 05404 889-33) oder Frau Christ 
(christ@lotte.de, 05404 889-46) zu melden. 

  
Aktuelle Stellenangebote 

Die Gemeinde Lotte hat derzeit mehrere Stellen ausgeschrieben. Dazu 

zählen: 

- Hochbauingenieur/ Architekt (m/w/d) 
- Pädagogische Mitarbeiter für die OGS an der Regenbogenschule 

Büren (m/w/d) 
- Pädagogische Mitarbeiter für die OGS an der Grundschule Wersen 

(m/w/d) 
Die vollständigen Stellenausschreibungen mit der Angabe zur 

Vergütung, zum Umfang, zum Aufgabenfeld und dem geforderten Profil 

finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Lotte.   

 

 
  



 

 

 
Die Gemeinde Lotte informiert – Corona Spezial 

 
Pressemeldung vom 05.05.20 
Spielplätze werden ab dem 07.05.20 wieder sukzessive geöffnet 

Ab dem 07.05.2020 werden die Spielplätze der Gemeinde Lotte wieder sukzessive geöffnet. „Die 
Wiederöffnung der Spielplätze dürfte Kinder und Eltern gleichermaßen freuen“, so Bürgermeister Rainer 
Lammers.  

 
Von dem Recht, eine Obergrenze von Personen zu definieren, die sich zeitgleich auf den Spielplätzen 

aufhalten dürfen, wird die Gemeinde Lotte nicht Gebrauch machen. Viel mehr appelliert Lammers darauf 

zu achten, dass überfüllte Spielplätze oder -geräte gemieden werden sollten. 

Darüber hinaus sollten Kinder und Begleitpersonen darauf achten, nach dem Spielen gründlich die Hände 

zu waschen. Den Erwachsenen wird empfohlen auch ohne gesetzliche Grundlage ein Mund-Nasen-Schutz 

zu tragen, um weitere Infektionsmöglichkeiten zu unterbinden. 

„Die Kontaktbeschränkungen im öffentlichen Raum gelten nach wie vor“, betont Lammers. Das heißt, 
dass maximal zwei Personen außerhalb des eigenen Haushaltes zusammen unterwegs sein dürfen. 

Begleitpersonen müssen nach wie vor den Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten.   

 
Der Servicebetrieb der Gemeinde Lotte bereite derzeit die sukzessive Öffnung der Spielplätze vor. Da 

parallel dazu die regelmäßigen Kontrollen der Spielgeräte durchgeführt werden, kann es vorkommen, 

dass nicht alle Plätze gleichzeitig geöffnet werden. Spielplätze, die nach wie vor mit Flatterband 

abgesperrt sind, dürfen demnach nicht betreten werden. 
 

 

Pressemeldung vom 07.05.20 
Elternbeiträge für Mai werden nicht erhoben - Dringlichkeitsentscheidung zu OGS / Schule von acht bis 
eins 

In einer weiteren Dringlichkeitsentscheidung haben Bürgermeister Lammers und die Vorsitzenden aller 

Fraktionen im Rat die Erhebung von Elternbeiträgen für die Offene Ganztagsschule (OGS) / Schule von 

acht bis eins auch für den Monat Mai ausgesetzt. Dies gilt unabhängig von der Inanspruchnahme einer 

Notbetreuung zwischen dem 1. Mai und dem 31. Mai. 

 

Die Gemeinde verzichtet dabei sowohl bei der vorläufigen Festsetzung als auch im Rahmen der späteren 

Überprüfung auf den vollen Monatsbeitrag für den Mai. 

 

Ende März war vor dem Hintergrund der Entwicklung der Corona-Pandemie bereits eine entsprechende 

Entscheidung für den Monat April getroffen worden. 
 

In der aktuellen Situation benötigen betroffene Eltern finanzielle Entlastung. Rat und Verwaltung sehen 

dieses Maßnahme als positives Signal in der aktuellen durch die Corona-Pandemie bedingten Situation. 

„Eine zusätzliche zeitliche Entlastung der Eltern wird durch die schrittweise Wiederaufnahme des 

Unterrichts in den Schulen erfolgen“, so Bürgermeister Lammers. Für die Viertklässlerinnen und 
Viertklässler gibt es ab Donnerstag, den 07.05.2020, bereits wieder Präsenzunterricht. Ab dem 

11.05.2020 sollen alle Schülerinnen und Schüler der Grundschulen im tageweisen Wechsel wieder 

unterrichtet werden. Ebenfalls sollen ab dem 11.05.2020 die Schülerinnen und Schüler der 

weiterführenden Schulen wieder im rollierenden System in den Präsenzunterricht zurückkehren. Die 

Eltern werden dazu separat informiert. 
 



 

 

 

Pressemeldung vom 11.05.20 
KiTa-Elternbeiträge für Mai werden nicht erhoben – politischer Beschluss des Kreises Steinfurt 

Nachdem Bürgermeister Lammers und die Vorsitzenden der im Rat vertretenen Fraktionen mit einer 

Dringlichkeitsentscheidung den Verzicht zur Erhebung der Elternbeiträge für die Offene Ganztagsschule 

(OGS) / Schule von acht bis eins auch für den Monat Mai beschlossen haben, wurde nun ergänzend auf 

Kreisebene der Verzicht auf die Erhebung der Elternbeiträge für die Kindertagesbetreuung beschlossen. 

 

Das Land NRW beteiligt sich zur Hälfe an den Kosten, die dem Kreis Steinfurt bzw. der Gemeinde Lotte 

durch den Erhebungsverzicht entstehen. 
 

Kommunalministerin Ina Scharrenbach erklärte: „Wir haben gemeinsam mit den Kommunen erneut eine 

faire Vereinbarung im Sinne der Familien in Nordrhein-Westfalen gefunden. Dies ist ein starkes Zeichen 

für gemeinsame Verantwortung und Zusammenarbeit in Nordrhein-Westfalen.“ 

 

Auch im April wurde vor dem Hintergrund der Entwicklung der Corona-Pandemie eine entsprechende 

Entscheidung für den Monat zur finanziellen Entlastung der Eltern getroffen. 
 

 

Pressemeldung vom 22.05.20 
Kommunale Turnhallen bleiben vorerst geschlossen 

Die Turnhallen der Gemeinde Lotte bleiben vorerst bis Ende Mai geschlossen. Das hat der Krisenstab der 

Gemeinde Lotte nach Rücksprache mit dem Kreis Steinfurt und dem Städte- und Gemeindebund 

entschieden. Die Landesregierung NRW hat angekündigt, dass Ende Mai im Rahmen einer neuen 

Verordnung mit weiteren Lockerungen im Sportbereich zu rechnen ist, die insbesondere die Vereine, die 

zur Einhaltung der hohen Hygiene- und Reinigungsstandards verpflichtet sind, als auch die Kommune als 

Trägerin der Einrichtung entlastet.  

Die Nutzung von den Freiluft-Sportanlagen ist in der Gemeinde Lotte unter strengen Voraussetzungen 

erlaubt. 
 

Update: Die kommunalen Turnhallen, die für den Schulsport vorgesehen sind, bleiben weiterhin geschlossen. 

Die Turnhallen, die von den Vereinen betreut werden, dürfen wieder öffnen. Dazu zählen die Turnhalle in 

Halen und die Gymnastikhalle im Stadion am Lotter Kreuz.  
 

 

Pressemeldung vom 27.05.20 
Öffnung der Kindertagesbetreuung ab dem 8. Juni 

Das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW hat mitgeteilt, dass ab 

dem 8. Juni alle Kinder wieder in reduziertem Umfang zur Kindertagesbetreuung gehen können. Im 
sogenannten „eingeschränkten Regelbetrieb“ werden die Kinder im reduzierten Stundenumfang betreut. 

Statt 45, 35 oder 25 Stunden dürfen die Kinder nun 35, 25 und 15 Stunden in die Kindertagesstätte 

kommen. Das Betretungsverbot für die Kitas und Kindertagespflege sowie die Notbetreuung werden 

aufgehoben.  

 

Das nordrhein-westfälische Familienministerium hat klare Standards für den eingeschränkten 

Regelbetrieb definiert: 

• Es gibt nur feste Gruppen, keine offenen Konzepte;  

• in jeder Gruppe wird mindestens eine Fachkraft eingesetzt;  
• die Gruppen sind weiterhin räumlich voneinander getrennt;  

• alle Kontakte müssen nachvollziehbar sein, die Hygienekonzepte eingehalten werden.  

 



 

 

 

Die Phase des eingeschränkten Regelbetriebs ist zunächst bis zum 31. August 2020 vorgesehen. 

 

Auch für die Kindertagespflege wird das Betreuungsverbot zum 8. Juni aufgehoben. Da aber in diesem 

Bereich nicht alle Kräfte zur Verfügung stehen, kann es zu reduzierten Betreuungsumfängen kommen.  

 

Bürgermeister Lammers begrüßt die Öffnung der Kindertagesbetreuung, bittet aber auch um gegenseitige 
Rücksichtnahme. „Der eingeschränkte Regelbetrieb wird für Kinder, Eltern und die Betreuer 
gleichermaßen eine große Herausforderung, die es uns aber ermöglicht, wieder zu mehr Normalität im 

Alltag zurückzukehren. Ich bitte alle Betroffenen zusammenzuarbeiten und stets den Infektionsschutz 

nicht außer Acht zu lassen.“    
 

 

Pressemeldung vom 29.05.20 
Weitere Lockerungen zum 30.05.2020 – Geänderte CoronaSchVO 

Die neue Coronaschutz-Verordnung (CoronaSchVO) kann auf der Internetseite der Gemeinde Lotte 
eingesehen werden.  

 

Zu den wichtigsten Änderungen zählen:  

1.    Kontaktbeschränkungen und Verhaltensregeln 

Die bestehenden Kontaktbeschränkungen werden entsprechend dem Beschluss zwischen Bund und 

Ländern vom 26. Mai 2020 so weiterentwickelt, dass sich neben den bisher möglichen Konstellationen 

(Familie oder zwei Hausstände) eine Gruppe von bis zu zehn Personen im öffentlichen Raum treffen darf. 

Dies gilt unter der Voraussetzung, dass eine Rückverfolgbarkeit der am Treffen beteiligten Personen 

sichergestellt ist. Im Übrigen gilt die allgemeine Abstandsregel von 1,5 Metern fort, auch die Pflicht zum 

Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung in bestimmten Bereichen. 
  

2.    Kultureinrichtungen 

Kinos, Theater, Opern und Konzerthäuser können wieder für Besucher öffnen, wenn sie den Hygiene- und 

Infektionsschutz sicherstellen. Dies gilt auch für Veranstaltungsbereiche im Freien. Ein besonderes 

Hygiene- und Infektionsschutzkonzept ist notwendig, wenn mehr als ein Viertel der regulären 

Zuschauerkapazität oder mehr als 100 Personen zuschauen sollen. 

  

3.    Sport 

Personengruppen, die sich im Rahmen der Kontaktbeschränkungen treffen dürfen, wird auch der nicht-

kontaktfreie Sport im Freien wieder gestattet. In diesem Rahmen sind Wettbewerbe im Breiten- und 
Freizeitsport im Freien unter Einhaltung eines Hygiene- und Infektionsschutzkonzepts wieder zulässig – 

auch die Nutzung von Umkleide- und Sanitäranlagen unter Auflagen. Im Übrigen bleibt der Sport-, 

Trainings- und Wettkampfbetrieb mit unvermeidbarem Körperkontakt weiterhin untersagt. Bahnen-

Schwimmbecken, auch in Hallenbädern, können ihren Betrieb wiederaufnehmen. 

  

4.    Ferienangebote 

Busreisen sind unter den Bedingungen des Infektionsschutzes wieder möglich. Schüler können ihre 

Sommerferien wieder mit Tagesausflügen, Ferienfreizeiten, Stadtranderholung und Fernreisen unter 

Einhaltung der Hygiene- und Schutzvorschriften verbringen. 

  
5.    Messen, Kongresse, Tagungen 

Fachmessen, Fachkongresse und -tagungen sind mit Schutzkonzepten wieder zulässig. 

 

Darüber hinaus wurde die Anlage zu den Hygiene- und Infektionsstandards aktualisiert.   



 

 

 
Informationen aus den Vereinen 
 

Der Mühle Bohle e.V. informiert: 

Als wir Silvester an der Mühle Bohle auf das neue Jahr anstießen, 

prickelte nicht nur der Sektcocktail in unseren Gläsern. 

Es war die Vorfreude auf ein neues Jahr mit phantastischen 

Veranstaltungen in und an der Mühle.  

Am ersten Mai sollte die Saison mit dem Stautag eröffnet werden. 

Wenn die alten Räder zum Leben erwachen und klappernd ihre Runden 

drehen, beginnt das eigentliche Mühlenjahr. 

Zum Pfingsten sollten wieder viele Gäste zu den zahlreichen 

Höhepunkten sich an der Mühle einfinden und dem Posaunenchor in 
einem Gottesdienst lauschen, einem Falkner bei der Arbeit zusehen 

und natürlich den inzwischen berühmten Kuchen genießen. Pfingsten 

trifft man sich an der Mühle mit Freunden, genießt die Natur und lässt 

sich die Mühle bei einer Führung erklären. 

Doch ein kleines Virus funkte uns zwischen all unsere Planungen und 

Vorbereitungen.  

Es wird keinen Mühlentag am 1.6. 2020 an der Mühle Bohle geben. 

Am 22.8. 2020 sollte zum vierten Mal ein Picknickkonzert unter dem 

Titel: „Evergreens“ an der Mühle Bohle stattfinden. Dieses 
Picknickkonzert ist inzwischen überregional bekannt und wurde von 

der Stiftung Kunst und Kultur Münsterland ausgezeichnet. Wir waren 

sehr stolz darauf das Münster Salonorchester für uns gewonnen zu 

haben. Mit den phantastischen Sängern Helen Katja Rothfuss und 

Bryan Rothfuss und seiner Frau Jeanette Oswald stand das perfekte 

Programm mit diesem Orchester fest.  

Bekannte Ohrwürmer sollten erklingen. Noch mehr Schwung und 

musikalische Spannung sollte unsere Gäste und Fans wieder 

begeistern. Selbst an eine Großleinwand wurde gedacht. Doch 

Großveranstaltungen sind bis zum Ende des Sommers nicht erlaubt. So 
wird dieser musikalische Höhepunkt in Wersen dieses Jahr nicht 

stattfinden. 

Doch so wie Phönix aus der Asche aufsteigt, werden auch wir wieder 

auf die Bühne treten und unsere Veranstaltungen für alle 

Mühlenfreunde eröffnen. 

Und weil uns dieses kleine Virus dieses Jahr jede Möglichkeit einer 

Veranstaltung genommen hat, werden wir nächstes Jahr ZWEI 

Konzerte (wenn eine gute Verkaufsnachfrage erkennbar ist) an der 

Mühle Bohle veranstalten. 

Wir sind fest entschlossen und gehen gestärkt an die Verwirklichung 
dieser Pläne. Die Mühle Bohle wird auch weiterhin nicht nur ab und zu 

im Rhythmus der Düte klappern, es wird auch musikalische Rhythmen 

geben. Wir werden auch in Zukunft ein musikalisches Leuchtfeuer für 

die Region an der Mühle Bohle entzünden. Das versprechen wir euch 

allen. 

 
 
 

  



 

 

 

Der VfL Sportfreunde Lotte von 1929 e.V. informiert: 

Das Leitungsteam im Breitensport bei den Sportfreunden Lotte, Iris 

Unland und Heinz Budke, vermelden eine Neuverpflichtung. Dana 

Zeiler, ausgebildete Tänzerin in der Timmermeister Schule in Münster, 

wird ab sofort das Kindertanzen in Lotte leiten. Iris Unland sieht mit 

Dana die Verstärkung, die wir gerade im pädagogischen Kinderbereich 
benötigen, damit Rhythmik, Körperhaltung und auch die Hinführung 

zur Teilnahme an öffentlichen Auftritten erfolgen kann. Die Kinder 

wollen zeigen, was sie erlernt haben! Es ist die Wertschätzung, die 

Dana auch den Kindern vermitteln wird. Die Kurse finden immer 

donnerstags für 4-6 jährige von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr und für die 6 – 

9 jährigen von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr statt. Der Kurs ist bereits am 

28.05.2020 wieder angefangen. Nähere Informationen erteilt die 

Geschäftsstelle.            

 

Flyer siehe Anhang       

 

 
  
Der Sozialverband VdK-Ortsverband Westerkappeln informiert: 

Aus den bekannten Gründen fallen folgenden Veranstaltungen aus. 

1. Der Spiele und Klön Nachmittag am 03.06.2020 

2. Die Tagesfahrt am 12.06.2020. Die Fahrt findet im Jahr 2021 statt. 

 

 

 
 
  



 

 

 
Ein Verein stellt sich vor 
 

In der Gemeinde Lotte gibt es zahlreiche Vereine, die in den unterschiedlichsten Bereichen tätig 
sind. Damit Sie bei all der Vielfalt nicht den Überblick verlieren, wird sich in jedem NewsLotter 

ein Verein kurz und knapp vorstellen. In dieser Ausgabe:  

 

 

Name des Vereins: Reit- und Fahrverein Westerkappeln-
Velpe-Lotte-Wersen e.V.  
 

Vorstand: 
 

E-Mail: 

Internetseite: 

Carmen Echelmeyer 
 

ruf.westerkappeln@gmx.de 

www.reitverein-westerkappeln.de 

 
Kurze Beschreibung: 
 

Pferde lassen Kinderherzen höherschlagen, sind Freizeit- oder Sportpartner und tragen 

bekannterweise das größte Glück der Erde auf ihrem Rücken. Seit nahezu 100 Jahren ist der 

Reit- und Fahrverein Westerkappeln-Velpe-Lotte-Wersen e.V. erste Anlaufstelle für 

Pferdefreunde aus der Region: Von den ersten Runden beim Voltigieren an der Longe bis hin 

zum gehobenen Turniersport, aber auch an den Leinen auf der Kutsche oder im freizeitlichen 

Breitensport unterstützen wir unsere Aktiven. Die gemeinsame Freude am Partner Pferd 

verbindet uns dabei.  

 

Reiten im Verein bietet nicht nur Gemeinschaft, sondern auch Förderung in vielen Bereichen: 
Das Tier an der Seite schult Verantwortung, Ruhe und Geduld, das Vereinsleben macht Spaß 

und schafft Möglichkeiten. Unser Highlight ist unser großes Reit- und Springturnier auf unserer 

Anlage an der Mettinger Straße, aber auch zahlreiche Aktivitäten wie etwa Kinder-Zeltlager, 

Ausflüge mit und ohne Pferd, Feste und jahreszeitliche Angebote. 

 

Die wöchentlich statt findenden Übungsstunden hängen am Infobrett an der Reithalle, 

Mettinger Str. 51a, Westerkappeln aus oder informieren Sie sich auf unserer Homepage. 
 
 
Auch Ihr Verein soll hier vorgestellt werden? Schreiben Sie einfach eine Mail mit den Infos zum Verein an 
newsletter@lotte.de. 

  



 

 

 
Impressum 
 

Gemeinde Lotte 
Westerkappelner Str. 19 

49504 Lotte 

Telefon: 05404 889-0 
Fax: 05404 889-50 

Mail: info@lotte.de 

  

Sie möchten den Newsletter abonnieren, abbestellen oder Inhalte für den Newsletter schicken?  

Dann schreiben Sie uns gerne an newsletter@lotte.de. 

 
 

Es gelten die auf der Internetseite der Gemeinde Lotte aufgeführten Datenschutzhinweise.  
 

Nächster Erscheinungstermin: 01.07.2020  Einsendeschluss: 24.06.2020 

 

  

http://www.lotte.de/


 

 

 

Anhang 


